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[fol. 96v]           
 

Abrech- vnd Vergleichung der Preu- 
            gföhl im 15. Extr. 
 
Trüfft erstlich die Einnamb fol. 94  fl. 5793 30 4 hl. 
 
Dann habe ich vom p. Herrn Preuverwalthern zue 
  Bezallung Waizens, wie hieuor fol. 92 zusehen, 
  lauth Scheins, datirt den 29. 9bris Ao. 1684 ab 
  dennen Preugföhln 14ten Extracts erhebt, welcher 
  Schein alsdan anstatt Pargelts von bemeltem 
  p. Herrn Preuverwalther in die Haubtcasza bei 
  Guethmachung seines bestandtnen Ressts hinumb 
  geben worden vnd sich beloffen vf [...] 
  [...]      fl.   700     

 fl. 6493 38  4 hl. 
 
Dagegen treffen die Ausgaben  fl. 4161 532  2 hl. 
 
Resstirt sich also, zue völliger Vergleichung 
  dises Ressts zuerstatten, so in volgenden 
  Sortten von mir gebihrent eingelegt  fl. 2331 45 2 hl. 
 

 
Sortten   
 

     3 Söckh Franz. Thaller zu 700 Gulden, thuet fl.       2100     
   2/3 Thaller       fl.         230     

mehr      fl.             1   45   2 
     Sa.  fl.       2331       45   2 

 
[fol. 97r] 

 
Der Landtschafftliche Aufschlag hat 
  dise 14 Täg ertragen von verschlissenen  
  909 ½ V. 1/8 Pir, iedem Virtl 30 kr., 
  thuet        fl.         454   52   4 
 
Ingleichem fir die neugeworbene  
  Völckher         fl.         454   52   4 
 
Vasgroschen trüfft disem Extr. von  
  verkhaufften 782 Ganzen vnd  
  237 Halben Vassen     fl.           45     1   4 
 


